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Vom Eck zum Großen Arber

Klimaschonend anreisen
Der Ecker Sattel ist Ausgangspunkt für die Ganztages-
wanderung der Acht-Tausender-Gipfel. Die Anreise 
erfolgt am besten mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab 
Bodenmais.

Anreise nach Bodenmais:
Waldbahn RB 37 (Zwiesel - Bodenmais) und 
anschl. mit der grenzüberschreitenden Buslinie 
VLC 618/CZ 982 zur Haltestelle Eck

Parken in Bodenmais (kostenpflichtig):
Großparkplatz Lehen 
Großparkplatz Hüttenparkplatz
Anschl. mit der Bodenmaiser Ortslinie (im Parkticket 
enthalten) zum Rathaus; dort Umstieg in die grenz-
überschreitende Buslinie VLC 618/CZ 982 zur Halte-
stelle Eck

Großparkplatz Kötztinger Straße
Kurzer Fußweg zur Haltestelle „JOSKA Arkaden“ und 
mit der grenzüberschreitenden Buslinie VLC 618/ 
CZ 982 zur Haltestelle Eck

Zurück nach Bodenmais geht es zuerst vom Gipfel des 
Großen Arber zur Talstation, zu Fuß ca. 1 Stunde oder 
mit der Gondelbahn in wenigen Minuten, (letzte Tal-
fahrt 16:30 Uhr).
Ab der Arber-Talstation besteht die Möglichkeit, mit der 
Buslinie 6198 nach Bodenmais zurückzukehren. Der Bus 
verkehrt täglich von Mitte Mai bis Anfang November.

Die aktuellen Zeiten der Zug- bzw. Bus-
verbindungen entnehmen Sie bitte den 
aktuellen Fahrplänen:
www.bayerwald-ticket.com/fahrplaene/

Einkehr- und
Übernachtungsmöglichkeiten
Für eine kleine Rast oder eine Übernachtung auf der 
Acht-Tausender-Tour vom Eck zum Großen Arber gibt 
es folgende Möglichkeiten:

Berghütte Schareben – 
unterhalb von Heugstatt 
und Enzian 
(Abstieg nötig)
Übernachtungs- 
möglichkeit
Tel. 09945 1037

Schutzhaus 
Kleiner Arber – 
Chamer Hütte
Übernachtungs- 
möglichkeit
Tel. 09924 943126

Eisensteiner Hütte – 
auf dem Gipfel des 
Großen Arber
Tel. 09925 94140

Arberschutzhaus – 
auf dem Gipfel des 
Großen Arber
Übernachtungs- 
möglichkeit
Tel. 09925 941423

ACHTUNG: Diese Einkehrmöglichkeiten (nicht ganz-
jährig geöffnet – Saisonzeiten beachten!) befinden 
sich alle am Ende der Tour.
TIPP: Ausreichend Flüssigkeit/Verpflegung mitnehmen!
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Die Wanderung der Acht-Tausender-Gipfel 
befindet sich im Auerwildschutzgebiet 
„Arber“. Sie können einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt des Auerwildes leisten, indem Sie 
auf den markierten Wegen bleiben. Leinen Sie 
Ihren Hund grundsätzlich und ganzjährig an. 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!



Acht Tausender-Gipfel
an einem Tag
Die Königsetappe des Goldsteigs eröffnet den 
Wandernden einen 360° Rundum-Blick.

Die Strecke bietet phantastische Aussichten, anstrengen-
de Aufstiege, dazwischen immer wieder Abstiege u.v.m. 
– urwüchsig, ursprünglich und wildromantisch.

ECKDATEN:
•	 Beschilderung:	 gelbes Goldsteig-Logo       
		  bzw. Europa-Fernwanderweg E6

•	 Länge:	 16 km

•	 Dauer:	 ca. 7 Stunden

•	 Höhenmeter:	 1.044 hm

•	 Schwierigkeitsgrad:	 schwer

•	 Belag:	 unbefestigte Wege, 
		  Schotter

GPX-Daten:

GIPFELGLÜCK:
•	 Mühlriegel (1.079 m)

•	 Ödriegel (1.154 m)

•	 Schwarzeck (1.235 m)

•	 Reischflecksattel (1.126 m)

•	 Heugstatt (1.262 m)

•	 Enzian (1.287 m)

•	 Kleiner Arber (1.384 m)

•	 Großer Arber (1.456 m)
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